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Fr. Mag. Mag. (FH) Klara WagnerÜberörtl. Raumplanung und Entwicklungsplanung

Biz-up: 
Die Business Upper Austria ist die Wirtschaftsagentur des Landes OÖ. Wir gestalten und koordinieren 

die Wirtschafts- und Forschungsstrategie des Landes und unterstützen Unternehmen in OÖ

Unternehmen bei Investitionsprojekten umfassend zu begleiten ist die zentrale Aufgabe in unserer 
Abteilung Investoren- und Standort. Dabei spielt das Thema verfügbare Betriebsstandorte eine wichtige 

Rolle. Aus diesem Grund arbeiten wir intensiv und proaktiv mit Gemeinden und Regionen bei der  
vorausschauenden Betriebsflächenentwicklung zusammen. Aus Sicht der Unternehmen ist der Name 

einer Standortgemeinde bei der Wahl des Standortes nicht ausschlaggebend. Gemeindegrenzen haben 
hier kaum eine Bedeutung, es zählen andere Standortfaktoren. Aus diesem Grund gibt es in OÖ auf  

Initiative der Standortagentur schon sehr lange das INKOBA-Modell (interkommunale  
Betriebsansiedlung), welches wir laufend weiterentwickeln.

Inhalt: 
INKOBA allgemein – Definition, Zielsetzung, inhaltliche Ausprägung 

INKOBA-Partner – Regionsgröße, Prozessbegleitung bottom-up(top-down, Netzwerkpartner 
INKOBA-Modell – verschiedene Organisationsformen, Vor-/Nachteile, Werdegang,  

Treiber/Kümmerer/Geschäftsführung 
INKOBA – Beispiele aus OÖ und Lernerfahrungen 

INKOBA – Weiterentwicklung

Guest Lecture
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Digital Guest Lecture

Zeit: 11.05.2021, 17.00 - 18.30 Uhr
Ort: Webex (Link folgt nach Anmeldung)

Voranmeldung unter:
m.haselbacher-berner@tugraz.at

Informationen: 
www.stdb.tugraz.at
www.facebook.com/stdb.tugraz.at

INKOBA
5 Fragen, die du dir stellen solltest bevor du mit INKOBA anfängst 
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